
Verpflegungspaket

Alle Tage:

2 x Mittagessen, 2 x Abendessen, 4 x Stehkaffee	 70,– Euro

Tagesgast:

Sonntag	 Stehkaffee, Abendessen	 20,– Euro 

Montag	 Mittag-/Abendessen, 2 x Stehkaffee	 40,– Euro 

Dienstag	 Mittagessen, Stehkaffee	 20,– Euro 

 

 

Antisemitismus heute

24.–26. September 2023

Ahmad Mansour 
Diplom-Psycho-
loge, Autor und  
Islamismusexperte

Assaf Zeevi 
Landschafts
architekt,  
Reiseleiter, Autor

David Pileggi 
Pfarrer an der 
Christ Church 
Jerusalem

Anna Staroselski 
Präsidentin der 
Jüdischen  
Studentenunion 
Deutschland

Howard Bass 
Pastor einer 
jüdisch-messiani
schen Gemeinde 
in Israel
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Ernst-Wilhelm Gohl 
Bischof der  
Ev. Landeskirche  
in Württemberg

Dr. Felix Klein 
Antisemitismus
beauftragter der 
Bundesregierung, 
Schirmherr
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Frühbucher- 

Rabatt bis 

28.7.
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at Ulrich Laepple

Pfarrer und Autor, 
engagiert im christlich-
jüdischen Dialog
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at Tobias Krämer

Pastor, Bereichsleiter  
für Theologie und 
Gemeinde bei CSI

©
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at Frauke Liebenehm

Dozentin für Friedens-  
und Demokratiebildung  
im PTZ der Ev. Kirche

Mitwirkende 
im Plenum

Antisemitismus heute: Ausgerechnet das weltweit bedeutendste Forum für zeitgenössische Kunst war es, 
das die neue Gestalt des Judenhasses präsentierte, die „Documenta 15“ in Kassel. Nicht mehr nur extreme 
gesellschaftliche Gruppen zeigen sich judenfeindlich, plötzlich sind es maßgebliche Intellektuelle und 
Kulturschaffende. Und nicht zuletzt haben sich antijüdische Einstellungen bei einem erheblichen Teil der 
Deutschen wie auch der Zuwanderer verfestigt.

Warum die Juden? Was sind die Beweggründe? Ist der antisemitische Trend zu stoppen? Das sind die 
Fragen, die dem Antisemitismus-Kongress gestellt sind. Auf verschiedenen Ebenen: biblisch-theologisch, 
politisch, pädagogisch, publizistisch. Referentinnen und Referenten aus verschiedenen religiösen und gesell-
schaftlichen Bereichen fokussieren die Wurzeln und Erscheinungsformen der Diskriminierung von Juden 
sowie des Staates Israel. Sie suchen nach Perspektiven, diesem letzthin gesamtgesellschaftlichen Problem 
entgegenzuwirken.

Armin Bachor, Gottfried Bühler, Daniel Funk, Bernhard Heyl, Kuno Kallnbach, Martin Rösch,  
Martin Scheuermann, Carmen Shamsianpur, Josias Terschüren, Dr. Rainer Uhlmann | Kongressleitung

Antisemitismus heute
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	Sonntag, 24. September 2023

	 ab 15 Uhr	� Check-in mit Kaffee

	16.30 Uhr	� Kongresseröffnung

		�  Grußwort Landesbischof 
Ernst-Wilhelm Gohl

		�  Grußwort 1. Bürgermeister 
Schwäbisch Gmünd 
Christian Baron

		�  Politische, wirtschaftliche 
und soziale Wurzeln des 
Antisemitismus 
Dr. Felix Klein 

		�  Antisemitismus in den  
(sozialen) Medien und in der  
Lebenswelt von Jugendlichen 
Anna Staroselski 

	 	 Abendessen

	 19.30 	 �„Hat Antisemitismus einen  
Platz in Deutschland?“ 
Podiumsgespräch mit 
Landesbischof Ernst-Wilhelm 
Gohl, Dr. Felix Klein und  
Anna Staroselski  
Moderator: Josias Terschüren

	ab 21 Uhr	 Nachtcafé

 

	�Montag, 25. September 2023

	 7.30 Uhr	 Frühstück

	 9 Uhr	 �Biblischer Impuls 
Antisemitismus in der Bibel 
Tobias Krämer

	 	 Kaffeepause

	10.30 Uhr	 �Welche Bedeutung kommt 
Messianischen Juden in einer 
„Theologie nach Auschwitz“ zu? 
Pfr. Ulrich Laepple

		�  Antisemitismus und Kritik  
an der Politik der israelischen 
Regierung 
David Pileggi

	 	 Mittagessen

	 14 Uhr 	Workshops/Seminare 

	 	 Kaffeepause

	 16 Uhr	 Workshops/Seminare

	 	 Abendessen

	 19.30	 �Prävention gegen Antisemitismus 
in Schule und Jugendarbeit 
Pädagogisch-psychologische Impulse 
Ahmad Mansour

	 	 �„Wie können Pädagogen agieren, 
um dem Antisemitismus  
präventiv zu begegnen?“ 
Podiumsgespräch  
mit Frauke Liebenehm,  
Ahmad Mansour, David Pileggi, 
Jurek Schulz und Gabriel Stängle 
Moderator: Armin Bachor

	ab 21 Uhr	 Nachtcafé

	Dienstag, 26. September 2023

	 7.30 Uhr	 Frühstück

	 9 Uhr	 �Antisemitismus überwinden 
durch das Evangelium? 
Erfahrungen aus dem  
Süden Israels 
Howard Bass

	 	 Kaffeepause

		�  Wie denn sonst, wenn nicht 
gemeinsam? 
Biografischer Erfahrungsbericht 
Assaf Zeevi

	 11 Uhr	 ��Gottesdienst 
Gottfried Bühler

	 	 Mittagessen

		  Änderungen vorbehalten

75 Jahre 
�Staatsgründung 
Israel

ab ab

Ausstellung zur Staatsgründung Israels 
während des Kongresses auf dem Schönblick



Antisemitismus heute

1	� Die Situation der messianischen 
Gemeinden in Südisrael 
Howard Bass 

2	� Persönliche Erfahrungen  
mit Antisemitismus 
Assaf Zeevi

3	� Anti-Judaismus, Anti-Semitismus, 
Anti-Zionismus, Anti-Israelismus 
Alter Hass in immer neuen Gewändern 
Wie sollen wir uns wirksam dagegen 
positionieren? Jurek Schulz

4	� Bekämpfung des ideologischen 
Antisemitismus allein ist nicht genug 
David Pileggi 

5	� Erinnern in der 4. Generation  
nach dem Holocaust 
Michaela Buckel 

6	� Aktuelle Entwicklung im Iran  
und ihre Bedeutung für Israel 
Carmen Shamsianpur 

7	� Historische Einblicke in die 
Staatsgründung Israels 
Dr. Oren Osterer (per Zoom)

8	� Christlicher Zionismus, Palästinismus 
und theologischer Antisemitismus 
Dr. Andreas Heimbichner 

9	� Erinnern und lernen: Möglichkeiten  
und Gefahren im digitalen Zeitalter 
Timo Roller 

10	�Jugendaustausch Yad b’Yad – 
Initiative von Orts-Gemeinden gegen 
Antisemitismus 
Susanne Wustl

11	�Mit Kultur gegen Antisemitismus 
Projekte für Unterricht und Schule  
Carina Rieger 

12	�Antisemitismus in Deutschland heute – 
eine Bestandsaufnahme   
Josias Terschüren 

13	�Antisemitismus in der frühen  
Geschichte Israels 
Dr. Rainer Uhlmann 

14	�Mit (F)akten gegen Fake –  
historische Bewusstseinsbildung  
in weiterführenden Schulen 
Gabriel Stängle

15	�Eine neue Israelperspektive durch 
multimediale Bildung und Begegnung 
zur Antisemitismusprävention 
Frank Clesle

16	�Antisemitismus definieren –  
Alternativen und politische 
Implikationen 
Matthias Böhning

17	�Haltung zeigen! Im Religionsunterricht 
Vorurteilen begegnen und vorbeugen 
Frauke Liebenehm 

18	�Antisemitismus bei Migranten entgegen-
treten durch Begegnung und Aufklärung 
Luwai Vargo 

19	�Luthers blinder Fleck – die Juden 
11 Thesen gegen kirchlichen 
Antisemitismus 
Dina Röll

Seminare & Workshops
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Herzliche Einladung – direkt vor unserem Kongress „Antisemitismus heute“ 
Israel-Tage auf dem Schönblick | 20.–24. September 2023 mit Armin Bachor und Gästen

75 Jahre 
�Staatsgründung 
Israel
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Musik: Marcel und Elisheva Klerks,  
Musikerehepaar aus der Schweiz 



Detailinformationen zum Kongress
Kongressgebühr	

Alle Tage:

Normalpreis	 115,– Euro bis 28.7. 2023 – danach 145,– Euro 

�Ermäßigt*	   85,– Euro bis 28.7. 2023 – danach 115,– Euro 

 

Tagesgast:

Sonntag 	   35,– Euro bis 28.7. 2023 – danach 40,– Euro 

Montag 	   70,– Euro bis 28.7. 2023 – danach 80,– Euro 

Dienstag 	   35,– Euro bis 28.7. 2023 – danach 40,– Euro

Verpflegungspaket

Alle Tage:

2 x Mittagessen, 2 x Abendessen, 4 x Stehkaffee	 70,– Euro

Tagesgast:

Sonntag	 Stehkaffee, Abendessen	 20,– Euro 

Montag	 Mittag-/Abendessen, 2 x Stehkaffee	 40,– Euro 

Dienstag	 Mittagessen, Stehkaffee	 20,– Euro 

* �Ermäßigung für Studenten, Azubis, FSJler, Menschen mit Behinderung  
und Arbeitslose. Bitte entsprechenden Beleg der Anmeldung beifügen.

Kooperationspartner

Medienpartner

Veranstalter:

Gemeinsam gegen Antisemitismus:

Anmeldung  
ab März 2023 auf unserer Homepage 
www.schoenblick.de/antisemitismus

MORIJA
Medien – Bildung – Forschung

Älteste Stauferstadt

Übernachtung mit Frühstück

Einzelzimmer	 85,– Euro pro Person/Tag	  

Doppelzimmer	 65,– Euro pro Person/Tag 

Mehrbettzimmer	 40,– Euro pro Person/Tag

Veranstaltungsort: Schönblick · Willy-Schenk-Straße 9  
73527 Schwäbisch Gmünd · Telefon 07171 9707-0


